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VORWORT

Vorwort
Liebe Leserinnen und Leser,

Katholische Kirche in Biberach – was ist das eigentlich? Natürlich kennen 
viele Menschen die Stadtpfarrkirche St. Martin und die Kirche zur Heilig-
sten Dreifaltigkeit auf dem Mittelberg oder St. Josef in Birkendorf. Wenn 
Sie in Rißegg wohnen, ist Ihnen auch die Kirchengemeinde St. Gallus ein 
Begriff. Was und vor allem aber wer steckt dahinter? „Kirche“ ist nicht in 
erster Linie das Gebäude, sondern die Gemeinde und damit Menschen, die 
dort leben. Menschen, die sich in den katholischen Gemeinden einbrin-
gen und somit „Kirche“ erst möglich machen. Dazu gehören nicht nur die 
hauptberuflichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, sondern auch eine 
große Anzahl von ehrenamtlich tätigen Menschen.

In dieser Zeitschrift möchten wir Ihnen diese Menschen und ihre Gemein-
den, Ihre Kirche vor Ort, vorstellen. Es sind Ihre Nachbarn oder Arbeitskol-
legen. 

Mit den Kirchengemeinderatswahlen am 13./14. März wurden die Gremi-
en für die kommenden fünf Jahre neu besetzt. Diese Ehrenamtlichen über-
nehmen für die Gemeinde Verantwortung und tragen maßgeblich zum Ge-
meindeleben bei. Welche Gesichter hinter dem Kirchengemeinderat stehen 
und was seine Aufgaben sind können Sie auf den folgenden Seiten lesen. 

Begleitet werden die Kirchengemeinden von einem Pastoralteam, dessen 
Gesichter Sie in diesem Heft ebenso finden. Leiter der Kirchengemeinden 
sind die Pfarrer. Am 19. Juni wird Pfarrer Kaspar Baumgärtner als neuer 
Pfarrer für die Gemeinden St. Martinus und Maria, St. Josef und St. Alban / 
Mettenberg in sein Amt eingeführt. Die Gemeinde Zur Heiligsten Dreifaltig-
keit mit der Seelsorgeeinheit „Biberach Süd mit Umland“ wird von Pfarrer 
Wunibald Reutlinger geleitet. Beide Pfarrer werden in dieser Ausgabe zu 
sich und ihren Aufgaben Rede und Antwort stehen.

Die Katholische Kirche in Biberach ist sehr vielfältig in ihrem Angebot und 
möchte auch Sie ansprechen. Wir als Kirchengemeinden und Einrichtun-
gen sind offen für alle, egal ob Sie Unterstützung benötigen oder sich selbst 
einbringen möchten. Was es alles für Angebote gibt, können Sie auf den 
Seiten 20-22 nachlesen.

Und wie geht es weiter? Wir, die katholischen Kirchengemeinden in Bi-
berach, möchten Sie auch in Zukunft in weiteren Ausgaben der katholi-
schen Zeitschrift „GEISTREICH“ auf dem Laufenden über uns und unsere 
Aktivitäten und Themen halten. Seien Sie gespannt…

Ihr Redaktionsteam
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Auf den folgenden Seiten stellen wir Ihnen die Mitglieder der verschiedenen Kirchengemeinderäte vor. Der 
Kirchengemeinderat trägt zusammen mit dem Pfarrer Verantwortung für das Miteinander in der Gemeinde 

und hält die christliche Gemeinde am Ort lebendig. Er wirkt in der Gesellschaft, greift Wünsche der Gläubigen auf, 
koordiniert die Gruppen in der Gemeinde und beschließt den Haushalt.

Die katholische Kirche in Biberach  
hat viele Gesichter!

VORSTELLUNG DER PERSONEN

Kirchengemeinderäte und Ausschüsse von St. Martin
» http://st-martin-bc.drs.de

Ausschüsse:
Bauausschuss • Bauausschuss Simultaneum (BA Simultaneum) • Erwachsenenbildung • Festausschuss • Vorläufi-
ger Gemeinsamer Ausschuss der Seelsorgeeinheit Biberach-Nord (Gem. Ausschuss) • Gesamtkirchengemeinde-
rat (Gesamt-KGR) • Geschäftsführender Ausschuss der Gesamtkirchengemeinde (GA) • Jugend und Ministranten, 
sowie junge Erwachsene (Jugend/Ministranten) • Kindergarten Gesamtkirchengemeinde (Kindergarten) • Kura-
torium der Stiftung St. Martins-Chorknaben (St. Martins Chorknaben) • Liturgieausschuss • Öffentlichkeitsarbeit •  
Ökumenisches Pastoral-Team (Ökumeneausschuss) • Sozialausschuss Gesamtkirchengemeinde (Sozialaus-
schuss) • Verwaltungsausschuss
Ausschüsse auf Zeit: Festzeitschrift • Spendenausschuss für das Gemeindezentrum

Ihre Kirchengemeinderäte:

Sigrid Ursula Ackermann
Öffentlichkeitsarbeit •
Gem. Ausschuss •
Liturgieeausschuss •
Ökumeneausschuss •
Erwachsenenbildung •

Georg Bernard
Bauausschuss •
BA Simultaneum •

Helene Fetsch
Festausschuss •
Missionsausschuss •

Heike Fox
Gesamt-KGR •
Öffentlichkeitsarbeit •
Kindergarten •

Christian Hiller
Verwaltungsausschuss •
Gesamt-KGR •
Öffentlichkeitsarbeit •
Jugend/Ministranten •
Erwachsenenbildung •

Markus Hoch
Stellv. 2. Vorsitzender

Verwaltungsausschuss •
St. Martins-Chorknaben •

Ingrid Hüttl
Öffentlichkeitsarbeit •
Kindergarten •
Sozialausschuss •

Tobias Ilg
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VORSTELLUNG DER PERSONEN

Kirchengemeinderäte und Ausschüsse von St. Martin
» http://st-martin-bc.drs.de

Ausschüsse:
Bauausschuss • Bauausschuss Simultaneum (BA Simultaneum) • Erwachsenenbildung • Festausschuss • Vorläufi-
ger Gemeinsamer Ausschuss der Seelsorgeeinheit Biberach-Nord (Gem. Ausschuss) • Gesamtkirchengemeinde-
rat (Gesamt-KGR) • Geschäftsführender Ausschuss der Gesamtkirchengemeinde (GA) • Jugend und Ministranten, 
sowie junge Erwachsene (Jugend/Ministranten) • Kindergarten Gesamtkirchengemeinde (Kindergarten) • Kura-
torium der Stiftung St. Martins-Chorknaben (St. Martins Chorknaben) • Liturgieausschuss • Öffentlichkeitsarbeit •  
Ökumenisches Pastoral-Team (Ökumeneausschuss) • Sozialausschuss Gesamtkirchengemeinde (Sozialaus-
schuss) • Verwaltungsausschuss
Ausschüsse auf Zeit: Festzeitschrift • Spendenausschuss für das Gemeindezentrum

Ihre Kirchengemeinderäte:

Christoph Stefan Locherer
Bauausschuss •
BA Simultaneum •
Jugend/Ministranten •

Elisabeth Rach
Verwaltungsausschuss •
Festausschuss •
Missionsausschuss •

Norbert Lutz
2. Vorsitzender

Verwaltungsausschuss •
Gesamt-KGR •
GA •
Festausschuss •
Missionsausschuss •

Hans-Peter Reiser
Verwaltungsausschuss •
Gesamt-KGR •
GA •
Festausschuss •

Karin Thormeier
Bauausschuss •
Gem. Ausschuss •
Liturgieausschuss •

Manfred Waidmann
Bauausschuss •
Festausschuss •

Annerose  
Waldgraf-Weigele

Verwaltungsausschuss •

Irene Weiß
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Kirchengemeinderäte und Ausschüsse von St. Josef
» http://st-josef-bc.drs.de

Ausschüsse:
Ausschuss Ökumene • Erwachsenenbildung • Familienausschuss • Festausschuss • Gesamtkirchengemeinderat 
(Gesamt-KGR) • Geschäftsführender Ausschuss der Gesamtkirchengemeinde (GA) • Liturgieausschuss • Missions-
ausschuss • Neuzugezogene • Seniorenarbeit • Verwaltungsausschuss • Vorläufiger Gemeinsamer Ausschuss der 
Seelsorgeeinheit Biberach-Nord (Gem. Ausschuss)

Ihre Kirchengemeinderäte:

Steffi Aßfalg
Stellv. 2.Vorsitzende

Erwachsenenbildung •
Festausschuss •
Gesamt-KGR •

Franz-Josef Baumgärtner
Neuzugezogene •
Verwaltungsausschuss •

Thekla Braun
2. Vorsitzende

Gesamt-KGR •
GA •
Verwaltungsausschuss •
Gem. Ausschuss •

Claudia Kaspar
Ausschuss Ökumene •
Familienausschuss •
Verwaltungsausschuss •

Hans Kifferle
Festausschuss •
Gem. Ausschuss •

Markus Kornaker
Festausschuss •
Verwaltungsausschuss •

Joachim Mainka
Festausschuss •

Karl Maucher
Ausschuss Ökumene •
Erwachsenenbildung •

Anita Müller
Verwaltungsausschuss •

Karin Nunnenmacher
Familienausschuss •
Gesamt-KGR •
GA •

Dr. Andrea Moll
Ausschuss Ökumene •
Familienausschuss •
Neuzugezogene •
Missionsausschuss •

Elisabeth Thomanek
Familienausschuss •
Festausschuss •

VORSTELLUNG DER PERSONEN
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VORSTELLUNG DER PERSONEN

Kirchengemeinderäte und Ausschüsse von Zur Heiligsten Dreifaltigkeit
» http://hl-dreifaltigkeit-bc.drs.de

Ausschüsse:
Ausschuss Weltkirche • Bauausschuss • Erwachsenenbildung • Familienausschuss • Festausschuss • Gemeinsa-
mer Ausschuss der Seelsorgeeinheit Biberach-Süd und Umland (Gem. Ausschuss) • Gesamtkirchengemeinderat 
(Gesamt-KGR) • Geschäftsführender Ausschuss des Gesamtkirchengemeinderats (GA) • Jugendausschuss • Litur-
gieausschuss • Öffentlichkeitsarbeit • Ökumeneausschuss • Seniorenarbeitausschuss • Verwaltungsausschuss

Ihre Kirchengemeinderäte:

Anton Beck
Familienausschuss •
Festausschuss, •
Ökumeneausschuss •

Dr. Erek Hartmann
Erwachsenenbildung •
Festausschuss •
Jugendausschuss •
Gem. Ausschuss •

Margot Hummler
Erwachsenenbildung •
Jugendausschuss •

Andrea Kern
Verwaltungsausschuss •
Familienausschuss •
Seniorenausschusss •

Christina Knapp-Jung
Verwaltungsausschuss •
Bauausschuss •
Gesamt-KGR •
GA •

Uta Reich
Stellv. 2. Vorsitzende

Liturgieausschuss •
Erwachsenenbildung •
Ausschuss Weltkirche •
Gem. Ausschuss •

Reinhold Saup
Öffentlichkeitsarbeit •
Festausschuss •

Werner Strobel
Verwaltungsausschuss •
Festausschuss •
Ökumeneausschuss •
Liturgieausschuss •
Bauausschuss •
Gem. Ausschuss •

Maria Walch
Familienausschuss •
Festausschuss •
Liturgieausschuss •
Jugendausschuss •

Walter Wespel
Ökumeneausschuss •
Seniorenausschuss •

Sigrid Walz
Verwaltungsausschuss •
Öffentlichkeitsarbeit •
Festausschuss •
Gesamt-KGR •

Wolfgang Winter
2. Vorsitzender

Verwaltungsausschuss •
Öffentlichkeitsarbeit •
Jugendausschuss •
Gesamt-KGR •
GA •
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Kirchengemeinderäte und Ausschüsse von St. Gallus
» http://www.rissegg.de (unter Kirche)

Ausschüsse:
Gesamtkirchengemeinderat (Gesamt-KGR) • Geschäftsführender Ausschuss (GA) • Gemeinsamer Ausschuss der 
Seelsorgeeinheit Biberach-Süd und Umland (Gem. Ausschuss) • Kindergartenausschuss • Liturgieausschuss • 
Missionsausschuss • Öffentlichkeitsarbeit • Ökumene • Seniorenarbeit • Verwaltungsausschuss

Ihre Kirchengemeinderäte:

Thomas Angele
Stellv. 2. Vorsitzender

Gesamt-KGR •
GA •

Irmgard Bürker
Gem. Ausschuss •
Liturgieausschuss •

Ingrid Czekalla
Gesamt-KGR •
GA •
Liturgieausschuss •

Margot Dangel
Kindergartenausschuss •
Seniorenarbeit •
Verwaltungsausschuss •

VORSTELLUNG DER PERSONEN

Claudia Restle
Gem. Ausschuss •

Regine Volz
Liturgieausschuss •
Verwaltungsausschuss •

Markus Holzschuh
Ökumene •
Verwaltungsausschuss •

Wiebke Mahlbacher
Öffentlichkeitsarbeit •

Wolfgang Michel
2. Vorsitzender

Gesamt-KGR •
GA •
Verwaltungsausschuss •

Dr. Andreas Kirchhoff
Gem. Ausschuss •
Missionsausschuss •
Jugendarbeit •
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Pastoralteams
» http://www.bc-katholisch.de

Pfarrer, Diakone, Pastoral- und Gemeindereferenten mit unterschiedlichem Stellenumfang betreuen gemein-
sam die Gemeinden der Seelsorgeeinheiten.

Seelsorgeeinheit Biberach-Nord (St. Martin, St. Josef):

VORSTELLUNG DER PERSONEN

Damian Walosczyk
Diakon

Johannes Walter
Klinik- und Polizeiseel-

sorger

Wolfgang Mast
Diakon

Roland Fritzenschaft
Diakon i.A.

Stefanie Brüggemann
Pastoralreferentin

Renate Fuchs
Gemeindereferentin

Kaspar Baumgärtner 
Leitender Pfarrer der Seel-

sorgeeinheit Biberach-

Nord 

Monika Göbel 
Gemeindereferentin

Seelsorgeeinheit Biberach-Süd (Zur Heiligsten Dreifaltigkeit, St. Gallus):

Dr. Felix Mabiola má 
Kubola
Pfarrvikar in der Seelsor-

geeinheit

Anton Scheffold
Pfarrer i. R.

Wunibald Reutlinger 
Leitender Pfarrer der Seel-

sorgeeinheit Biberach-

Süd mit Umland 

Anton Rosenberger 
Diakon mit Zivilberuf

Martin Rodi
Gemeindereferent

Margarita Ruppel
Gemeindereferentin

Lucia Feuerstein
Gemeindereferentin
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Ausschüsse der kath. Kirchengemeinden
Exemplarisch stellen wir hier einige Ausschüsse aus den Kirchengemeinden vor

Gesamtkirchengemeinderat
Jeder der vier Kirchengemeinderäte St. Martin, St. Jo-

sef, Zur Heiligsten Dreifaltigkeit und St. Gallus wählt 
aus seinen Reihen und abhängig von der Gemeindegrö-
ße Vertreter in den Gesamtkirchengemeinderat.

Diesem Gremium gehört außerdem mit beratender 
Stimme Gesamtkirchenpfleger Thomas Stöhr an.

Zu den wichtigsten Aufgabengebieten gehören:
die Trägerschaft der acht Katholischen Kindergärten, •
die Katholische Sozialstation Biberach (gemeinsam  •
mit der Stiftung St. Elisabeth,  Bad Waldsee),
die Unterhaltung der Magdalenenkirche im „Alten  •
katholischen Friedhof“,
die Trägerschaft der Kinderfreizeit „Paradiesle“, •
Bau- und Umbau kirchlicher Gebäude und Einrich- •
tungen,
der Caritasladen. •
Der Geschäftsführende Ausschuss nimmt die laufen-

den Geschäfte des Gesamtkirchengemeinderates wahr. 
Die Vorsitzenden beider Gremien werden gewählt.

1.Vorsitzender des Gesamtkirchengemeinderats und 
des Geschäftsführenden Ausschusses  ist Pfarrer Wuni-
bald Reutlinger.

2.Vorsitzender beider Gremien ist Wolfgang Michel.

Wolfgang Michel

Bauausschuss, St. Martin
Der Bauausschuss betreut alle Immobilien der Kir-

chengemeinde St. Martin. In den letzten Jahren wur-
de das Gebäude Museumsstraße 5, das von der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart erworben wurde, zum Pfarrhaus 
umgebaut. Das alte Gebäude Hindenburgstraße 11 
wurde abgerissen und es entstand ein Neubau mit drei 
Wohnungen und einer Gewerbefläche im Erdgeschoss.

Das alte Pfarrhaus und das alte Gemeindehaus St. Mar-
tin (Mesnerhaus) werden zur Zeit mit einem Zwischen-
bau verbunden und teilweise grundhaft erneuert. Der 
Umbau des alten Pfarrhauses am Kirchplatz kann seit 
November 2009 benützt werden. Die Einweihung der 
neuen Gemeindehäuser soll im Herbst 2010 erfolgen.

Manfred Waidmann

Bauausschuss Simultaneum
Die Stadtpfarrkirche St. Martin wird seit vielen Gene-

rationen von der evangelischen und der katholischen 
Kirchengemeinde als Simultankirche gemeinsam ge-
nutzt. Ökumene hat also in Biberach eine lange Tra-
dition. Um die gemeinsame Aufgabe der Kirchenge-
meinden, den baulichen und technischen Zustand der 
Kirche zu erhalten, kümmert sich der „Bauausschuss 
Simultaneum“. Er setzt sich zusammen aus Pfarrern, 
Kirchenpflegern und Fachleuten beider Konfessionen 
sowie aus Sachverständigen des Baumanagements der 
Stadt Biberach.

Eine große Herausforderung in den nächsten Jahren 
wird es sein, die veraltete und störungsanfällige Hei-
zungs- und Elektrotechnik zu erneuern. Auch die äuße-
re Gebäudehülle muss an verschiedenen Stellen ausge-
bessert und saniert werden. Um die damit verbundenen 
sehr hohen Investitionen aufbringen zu können, ist 
eine vertrauensvolle und enge Zusammenarbeit bei-
der Gemeinden erforderlich. Im „Bauausschuss Simul-
taneum“ wird die Zusammenarbeit der beiden christli-
chen Kirchen konkret und erfährt neue Impulse.

Georg Bernard

Gemeinsamer Ausschuss
Seit Sommer 2006 - mit der Besetzung der Stelle des 

leitenden Pfarrers für die Seelsorgeeinheit „Biberach-
Süd mit Umland“- hat sich die Arbeit des Gemeinsamen 
Ausschusses gut eingespielt. Drei Sitzungen finden im 
Jahr statt. Themen sind die personelle und zeitliche 
Koordination der Gottesdienste, die Kommunion- und 
Firmvorbereitung, aber auch gemeinsam organisierte 
Aktivitäten wie z.B. die Nacht der offenen Kirchen.

Werner Strobel

VoRSTELLUNG DER AUSSChüSSE
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Familienausschuss der Dreifaltigkeitsgemeinde
Die Aufgabe des Familienausschusses besteht darin, 

die Familien in unserer Gemeinde durch verschiedene 
Angebote und Aktionen zusammenzuführen.

Der Ausschuss besteht derzeit aus 14 Frauen und Män-
nern. Neben aktiven Gemeindemitgliedern gehören 
ihm auch drei Mitglieder des Kirchengemeinderats und 
Vertreterinnen der Kindergärten in der Gemeinde an.

Im Jahreskreis feststehende Angebote, auch für unsere 
evangelischen Nachbarn der Bonhoeffergemeinde, sind 
die Wanderungen im Frühjahr und im Herbst. 

Jedes Jahr findet ein Spiele-Nachmittag  und ein Weiß-
wurstfrühstück statt.

Vor dem Palmsonntag werden im Gemeindehaus Pal-
men gebastelt.

Besonders die Erstkommunionkinder sind dazu ein-
geladen. Als Belohnung winkt allen Palmträgern eine 
Palmbrezel.

Auch in diesem Jahr organisieren wir wieder eine 
„Sternwallfahrt“ zur Guten Beth ins Kloster Reute.

Im Advent feiern wir mit viel Kerzenlicht, musikali-
scher Umrahmung und Texten einen gemütlichen und 
stimmungsvollen Adventsnachmittag.

Das Gremium trifft sich dreimal im Jahr zur Planung 
der Aktivitäten und freut sich, wenn viele Menschen an 
den Aktionen teilnehmen.

Andrea Kern

Missionsausschuss Rißegg
Seit  2005 ist Pfarrer Dr. Felix Mabiola má Kubola Mit-

glied im Pastoralteam der Seelsorgeeinheit  Biberach-
Süd und Umland. In seinem Heimatdorf, dem etwa 1600 
Einwohner zählenden Phalanga-Ndenga, im Westen 
Kongos, unterstützt er in Zusammenarbeit mit dem 
Förderverein Abbé Felix e. V. verschiedene Projekte: 

Mit finanzieller Unterstützung aus Deutschland wur-
de eine Krankenstation gebaut, die seit 2006 in Betrieb 
ist. Neben Behandlungsräumen und einem Operations-
raum gibt es eine Entbindungsstation, ein Labor, eine 
Apotheke, sowie Wohnheime für das Personal. Um 
möglichst viele Menschen behandeln zu können, ist die 
Krankenstation auch weiterhin auf Spenden angewie-
sen.

Im Sommer 2009 wurde mit dem Bau einer Schu-
le begonnen, die nach nur viermonatiger Bauzeit den 
Schulbetrieb mit vier Grundschulklassen im Rohbau 
aufnahm.

Als nächstes soll die einsturzgefährdete Kapelle im 
Dorf abgerissen werden, um an gleicher Stelle eine neue 
und größere Kapelle zu bauen.
Weitere Informationen und Fotos sind zu finden unter: 

» www.abbe-felix.de

Wiebke Mahlbacher

Arbeitskreis Neuzugezogene in St. Josef
In der Gemeinde St. Josef stehen wir vor der Heraus-

forderung, durch das große Baugebiet im Talfeld zahl-
reiche neu zugezogene katholische Christen in unsere 
Gemeinde zu integrieren. Mit dieser Aufgabe setzt sich 
der „AK Neuzugezogene“ auseinander, der aus drei Mit-
gliedern besteht. 

Stand der Überlegung ist, den neuen Gemeindemit-
gliedern ein Willkommensschreiben zu überreichen, 
das neben einem persönlichen Gruß die wichtigsten 
Anschriften und Kontaktpersonen in unserer Seelsor-
geeinheit benennt. Daneben werden Gruppierungen 
der Gemeinde, wie beispielsweise Kirchenchor, Minis-
tranten und Pfadfinder mit ihren Ansprechpartnern 
aufgeführt. Selbstverständlich finden sich in dem Brief 
auch die Gottesdienstzeiten und wichtige Veranstal-
tungen. So etwa das Kirchweihfest, die regelmäßigen 
Stehkaffees nach dem Sonntagsgottesdienst, anstehen-
de Konzerte und Vorträge. Der Brief ist bereits als Ent-
wurf vorhanden und wird nun im Kirchengemeinderat 
diskutiert. Ihm ist es in jedem Fall ein Anliegen, unsere 
Gemeinde für Neuzugezogene präsent zu machen und  
sie zur Teilnahme am Gemeindeleben einzuladen.

Andrea Moll

VoRSTELLUNG DER AUSSChüSSE
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Stadtpfarrkirche St. Martin
im Stadtzentrum von Biberach

Kirchplatz 1, 88400 Biberach 
» http://st-martin-bc.drs.de

Öffnungszeiten: 
Sommerzeit:  8.00–18.00 Uhr
Winterzeit:  8.00–16.30 Uhr
Donnerstagvormittag geschlossen

Gottesdienste:
Sonntag: 
8.00 Uhr  Eucharistiefeier  
 oder Wort-Gottes-Feier 
11.00 Uhr Eucharistiefeier  
 oder Wort-Gottes-Feier
19.00 Uhr  Eucharistiefeier   

Mittwoch:  
8.30 Uhr  Marktmesse 
 (während der Sommerzeit)

Kapelle im Bürgerheim  
Königsbergallee 4–8, 88400 Biberach

Gottesdienste:
Samstag: 

9.30 Uhr Eucharistiefeier 
 oder Wort-Gottes-Feier

Krankenhaus-Kapelle Hl. Kreuz
Integriert im Kreiskrankenhaus Biberach 
Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach

Öffnungszeiten:
8.00–20.00 Uhr

Gottesdienste:
Samstag:  
18.30 Uhr  Vorabendmesse, anschl. Krankenkom- 
 munion auf den Krankenzimmern

Montag, Mittwoch, Freitag: 

18.00 Uhr Rosenkranz

2. Montag im Monat:

18.30 Uhr Eucharistische Anbetung

Kirche St. Josef Birkendorf
Birkendorfer Straße 6, 88400 Biberach
» http://st-josef-bc.drs.de

Öffnungszeiten: 
Montag–Samstag:  8.00–19.00 Uhr
Sonntags:   9.00–19.00 Uhr

Gottesdienste:
Sonntag:

10.00 Uhr Eucharistiefeier 
 oder Wort-Gottes-Feier

Donnerstag:

19.00 Uhr Eucharistiefeier 

Rosenkranz im Sommer täglich um 18.00 Uhr, im 
Winter täglich um 17.00 Uhr 

Fatima-Gebetsstunde am Montag, im Sommer um 
19.45 Uhr, im Winter um 19.15 Uhr

Theresien-Gebetsstunde für geistliche Berufe am 
ersten Freitag des Monats um 18.00 Uhr

Katholische Spitalkirche
Waaghausstraße 12, 88400 Biberach

Öffnungszeiten:
Sommerzeit:  8.00–18.00 Uhr
Winterzeit:  8.00–16.30 Uhr

Gottesdienste:
Dienstag:

18.00 Uhr  Eucharistiefeier
 (Sommerzeit 18.30 Uhr) 

Mittwoch:

8.30 Uhr  Marktmesse 
 (während der Winterzeit)

UNSERE GOTTESHÄUSER
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Kirche Zur Heiligsten Dreifaltigkeit  
Mittelberg
Mittelbergstraße 29 88400 Biberach 
» http://hl-dreifaltigkeit-bc.drs.de

Öffnungszeiten: 
Täglich 8.00–19.00 Uhr
Freitagvormittag geschlossen
Wegen Umbauarbeiten geschlossen vom  
26.04.–27.11.2010, geplante Wiedereröffnung 
am 1. Advent 2010 (28.11.2010)

Gottesdienste:
Samstag:     
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag      
9.30 Uhr Eucharistiefeier
 außer am letzten Sonntag des Monats
11.00 Uhr Eucharistiefeier
 nur am letzten Sonntag des Monats

Montag:

9.00 Uhr Morgenlob

Dienstag:     
7.30 Uhr    Ökumenischer Schülergottesdienst   
 für die Mittelberggrundschule
18.00 Uhr  Rosenkranz

Mittwoch:      
18.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag:  
8.30 Uhr    Rosenkranz
9.00 Uhr    Frauen- und Müttermesse

Freitag:         
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Rosenkranz und Eucharistiefeier finden während 
der Winterzeit dienstags und freitags eine halbe 
Stunde früher statt.

Wegen Umbauarbeiten finden bis einschließlich 
November 2010 die Eucharistiefeier am Sonntag 
um 9.00 Uhr, die Vorabendmesse und der Schül-
ergottesdienst wie angegeben in der Bonhoeffer-
kirche statt.
Alle anderen Gottesdienste werden im Gemein-
dehaus gefeiert.

Kapelle St. Stephanus Hagenbuch
hagenbucher Weg 77, 88400 Biberach

Gottesdienste:
üblicherweise Andacht am Stephanstag (26.12.)  

um 14.00 Uhr

Im Mai und oktober Andachten mittwochs um 
19.30 Uhr

Kirche St. Gallus Rißegg
Kirchenweg 5, 88400 Biberach

Öffnungszeiten: 
Täglich 10.00–18.00 Uhr

Gottesdienste:
Sonntag:  
9.30 Uhr  Eucharistiefeier
11.00 Uhr Eucharistiefeier
 jeden 2. Sonntag im Monat

Donnerstag:

7.50 Uhr  Schülergottesdienst
17.00 Uhr  Fatima-Gebetsstunde

Rosenkranz am Donnerstag um 16.30 Uhr

Eucharistische Anbetung um Priester und Ordens-

berufe am 1. Donnerstag im Monat um 16.30 Uhr

Kapelle St. Wendelin Rindenmoos
Rindenmooser Straße 128, 88400 Biberach

Öffnungszeiten: 
Zur Andacht geöffnet

Gottesdienste:
Freitag: 

18.30 Uhr Rosenkranz/Andacht

UNSERE GOTTESHÄUSER
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Fragen an Pfarrer Kaspar Baumgärtner
Am 19.Juni wird Pfarrer Baumgärtner als leitender Pfarrer in der Seelsorgeein-
heit Biberach-Nord investiert

1. Warum haben Sie sich ausgerechnet für Biberach als 
neue Pfarrstelle entschieden?

Es gibt verschiedene Gründe. Zum einen war es für 
mich im Sommer letzten Jahres klar das Kolleg St. Jo-
sef in Ehingen zu verlassen, als das Theologische Vor-
seminar Ambrosianum nach Tübingen verlegt wurde. 
Gerade in dieser Zeit war die Pfarrstelle in Biberach 
ausgeschrieben und ich wollte wieder in die Pfarrseel-
sorge.
Zum anderen reizt mich in einer oberschwäbischen 
Stadt Kirchengemeinde mitzugestalten, denn es ist 
mir wichtig Traditionen des Glaubens lebendig zu hal-
ten, ihre aktuelle Aussage deutlich zu machen, aber 
auch neue Ideen umzusetzen. In Biberach sehe ich 
dazu große Chancen.

2. Was sehen Sie hier in Biberach als größte Herausfor-
derung?

In Zeiten, da das Misstrauen gegen unsere Kirche 
so groß ist, sehe ich die Herausforderung, dass wir in  
den Gemeinden, ihren Gruppen und Einrichtungen 
ehrlich und offen miteinander leben und so 
bezeugen, was wir glauben.
Was in Biberach  besonders wichtig ist, kann ich erst 
sagen, wenn ich die Situation vor Ort kennen gelernt 
habe. Ich komme nicht als Besserwisser, sondern als 
einer der mit euch als Pfarrer schauen und angehen 
will, was notwendig ist. 

3. Was empfinden Sie als Ihre Stärke?
Meine schwäbische Bescheidenheit hindert mich, hier 
alle aufzuzählen. Zuhören kann ich wohl gut.

4. Was stört Sie an sich selbst?
Meine Gefährdung mich zu übernehmen und wider 
besseres Wissen es allen recht machen zu wollen. Ich 
arbeite an meinem Sprachfehler schlecht „Neinsagen“ 
zu können.

5. Mit welcher Pflanze würden Sie sich 
am ehesten vergleichen und warum?

Für eine ganz bestimmte Pflanze 
kann ich mich nicht entscheiden. Zu 
meinem Namen und meiner Statur 
passend wäre wohl ein Baum, der 
die Zuwendung der Sonne genießt 
und je tiefer er verwurzelt ist, 
den Stürmen standhält.

6. Welche Bibelstelle gibt 
Ihnen Kraft für den Alltag?

Mein Primizspruch: Su-
chet zuerst das Reich 
Gottes und seine 
G e re ch t i g ke i t , 
das Übrige wird 
euch nach-
g e w o r f e n 
werden (Mt 
6,33).

„Suchet zuerst das Reich 
Gottes und seine Gerechtig-
keit, das Übrige wird euch 

nachgeworfen werden.“ 
(Mt 6,33)

INTERVIEW
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7. Warum sind Sie Priester geworden?
Ich wollte Seelsorger werden, der in den verschiede-
nen Lebensphasen und ihren Problemen die Leute be-
gleitet und aus der größeren Perspektive des Glaubens 
Mut macht.

8. In einem Satz: Warum lohnt es sich katholisch zu 
sein?

Es lohnt sich Christ zu sein und auf Gott zu bauen mit 
Leib und Seele, ganzheitlich und das heißt für mich 
katholisch.

9. Welchen Heiligen würden Sie gerne treffen und wa-
rum?

An einem Treffen mit Erzbischof Oskar Arnulf Romero 
vor oder nach seiner Heiligsprechung hätte ich großes 
Interesse. Der Mann hat das Evangelium aus den Bü-
chern gelernt und mit allen Konsequenzen in seinem 
Leben umgesetzt.

10. Was wünschen Sie der katholischen Kirche in Bi-
berach?

Ich wünsche uns miteinander, dass wir immer mehr 
begreifen, was uns im Evangelium geschenkt ist und 
aus dieser Wertschätzung Gottes in einer offenen und 
herzlichen Art miteinander umgehen und für die da 
sein können, die uns brauchen.

11. Was wünschen Sie sich von der Katholischen Kir-
che in Biberach?

Die Offenheit und die Bereitschaft sich mit auf den 
oben genannten Weg zu machen.

12. Was ich sonst noch sagen wollte:
Es wird hoffentlich noch viele Begegnungen geben 
miteinander ins Gespräch zu kommen und voneinan-
der zu erzählen. Darauf freue ich mich und beginne 
am 19. Juni gern meinen Dienst in Biberach.

Kaspar Baumgärtner wurde im Juni 1954 in Mengen gebo-
ren und ist in Ennetach aufgewachsen. Nach der Schulzeit 
studierte er in Tübingen und München katholische Theologie. 
Im Juni 1980 wurde er von Bischof Georg Moser in der Basili-
ka in Weingarten zum Priester geweiht. Es folgten vier Jah-
re als Vikar am Heilig-Kreuz-Münster in Rottweil und in der 
Stuttgarter Pfarrei St. Elisabeth. Von 1984 bis 1990 war Kas-
par Baumgärtner Jugendpfarrer in Aalen für den Ostalbkreis. 
Nach einem Jahr als Administrator in der Pfarrei St. Corne-
lius und Cyprian in Bad Buchau am Federsee wurde er 1991 
Pfarrer von St. Antonius in Stuttgart-Zuffenhausen. Zusätz-
lich war er von Januar 1996 bis Mai 2002 Dekan des Dekanats 
Stuttgart-Bad Cannstatt. Seit dem Schuljahr 2002/2003 war 
Kaspar Baumgärtner Direktor am Kolleg St. Josef in Ehingen 
und Leiter des Theologischen Vorseminars Ambrosianum. 
Dort wurde er auch im April 2005 zum Dekan des Dekanats 
Ehingen gewählt und nahm dieses Amt bis zur Errichtung 
des neuen Dekanats Ehingen-Ulm im Jahr 2008 wahr. Im Zu-
sammenhang mit der Übersiedlung des Ambrosianum nach 
Tübingen wechselte Baumgärtner ins Dekanat Saulgau. Dort 
wurde er zum Administrator in der Seelsorgeeinheit „Göge – 
Donau – Schwarzachtal“ ernannt.

Kerstin Held

„Ich wünsche uns mitein-
ander, dass wir immer mehr 
begreifen, was uns im Evan-

gelium geschenkt ist“ 

INTERVIEW
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Fragen an Pfarrer Wunibald Reutlinger
Leitender Pfarrer der Seelsorgeeinheit Biberach-Süd

1. Warum sind Sie Pries-
ter geworden?

Ich habe mich im Rück-
blick auf mein Leben an 
verschiedenen Stellen 
von Gott getragen und 
geführt erfahren.

2. Was empfinden Sie als 
Ihre Stärke?

Grundsätze wie „Keinem 
gab Gott alles und kei-
nem gab Gott nichts“,
„Wenn jeder gibt, was 
er hat, dann werden alle 
satt“.

3. Was stört Sie an sich 
selbst?

Perfektionsdrang
und Ungeduld.

4. Drei Punkte, warum Sie gerne in 
Biberach sind:

Überschaubar – keine anonyme 
Großstadt; Christliche Prägung, 
die in vielen Glaubenssymbolen 
zum Ausdruck kommt; Alte Tradi-
tionen werden lebendig gehalten 
(vgl. Schützenfest).

5. Welche Bibelstelle gibt Ihnen 
Kraft für den Alltag?

Mein Primizspruch: „Meine Seele 
hängt an DIR. Deine rechte Hand 
hält mich fest“ (Ps 63,9).

6. Welchen Heiligen würden Sie 
gerne treffen und warum?

Meinen Namenspatron den hl. 
Wunibald. Er stammte aus Eng-
land und wirkte im 8. Jahrhundert 
missionarisch im süddeutschen 
Raum. 
     

7. Haben Sie ein Lebensmotto? 
Wenn ja, welches?

Engagierte Gelassenheit.

8. In welchen Land außer in Deutsch-
land würden Sie gerne Priester sein 
und warum?

Auch wenn in manch anderen Län-
dern eine andere Hochschätzung 
des Weihesakramentes vorhanden 
ist, bin ich gern hier als Priester 
tätig.
 

9. Was wünschen Sie der 
katholischen Kirche in Bi-
berach?                                   
Dass sie Licht der Welt, 
Salz der Erde und Stadt 
auf dem Berg bleibt.

10. Was wünschen Sie 
sich von der Katholischen 
Kirche in Biberach?
Dass sie, das heißt, „wir“ 
Biotope des Glaubens und 
Vertrauens sind, die aus 
dem Geist der Gottes- und 
Nächstenliebe leben.

Pfarrer Wunibald Reutlinger ist 53 
Jahre alt. Er hat an der Pädagogischen 
Hochschule in Weingarten und an-
schließend in Tübingen und München 
katholische Theologie studiert. Bevor er 
im Herbst 2006 nach Biberach kam war 
er 15 Jahre lang Pfarrer in Bopfingen. 
Davon übte er acht Jahre das Amt des 
Dekans aus. 

Kerstin Held

INTERVIEW

„Meine Seele 
hängt an DIR. 
Deine rechte 

Hand hält mich 
fest“ 

(Ps 63,9)
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Sakramente und Kasualien
Bei Fragen stehen Ihnen unsere Pfarrbüros als erste Ansprechpartner zur Verfü-
gung

SAKRAMENTE

Taufe
Das Sakrament der Taufe ist 
der erste Schritt, den Gott auf 
einen Menschen zu tut. Gott 
ruft das Kind beim Namen 
und schreibt es in seine Hand 
ein. Mit der Taufe wird es 
aufgenommen in die Ge-
meinschaft der Kirche.

Ehe
Im Sakrament der Ehe ver-
binden sich Mann und Frau 
in Liebe und Treue. Darin 
wird die Liebe Gottes zu 
uns Menschen und die Liebe 
Jesu Christi zu seiner Kirche 

sichtbar.

Krankensalbung 
Im Sakrament der 

Krankensalbung wird die 
heilende Zuwendung Jesu 

Christi zum kranken Men-
schen sichtbar und spürbar. 
Der Kranke soll dabei gestärkt 
und aufgerichtet werden.

Krankenkommunion
Die Krankenkommunion 
wird nach Vereinbarung durch 
Pfarrer, Diakon, Vikar oder 
Kommunionhelfer dem Kran-
ken überbracht.
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Unsere Pfarrbüros

Die Pfarramtssekretärin ist für viele Menschen in 
der Kirchengemeinde die erste Ansprechpartnerin 

in unterschiedlichsten Situationen. Sie informiert, ver-
mittelt Kontakte und hat ein offenes Ohr für die vielfäl-
tigen Anliegen der Gemeindemitglieder.

Im Pfarrbüro werden die Gemeindeaktivitäten koor-
diniert, Kirchenbücher geführt und Anmeldungen für 
Trauungen und Taufen entgegengenommen. Messbe-
stellungen, Terminplanung und die Organisation von 
Festen und Feiern gehören ebenso zu den Tätigkeiten 
der Pfarramtssekretärin.

Pfarrbüro St. Josef
Ebenfalls zuständig für die Gemeinde St. Alban in 

Mettenberg. 

Birkendorfer Straße 8 
88400 Biberach
Telefon: 07351/9467 
E-Mail: stjosef.biberach@drs.de

Sekretärin: 

 

Andrea Keck

Öffnungszeiten:
Montag–Mittwoch: 9.00–11.30 Uhr
Donnerstag:  14.00–17.00 Uhr
Freitag: 9.00–11.30 Uhr

Pfarrbüro Zur Heiligsten Dreifaltigkeit
Ebenfalls zuständig für die Gemeinde St. Gallus in 

Rißegg. 

Mittelbergstraße 29 
88400 Biberach
Telefon: 07351/22122 
E-Mail: dreifaltigkeit.biberach@drs.de

Sekretärinnen: 

Christa Kassner Ursula Kloos

Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag: 9.00–11.30 Uhr 
Donnerstag, Freitag:  9.00–11.30 Uhr 
Dienstag und Mittwoch: 15.00–17.00 Uhr

Pfarrbüro St. Martin
Museumstraße 5 
88400 Biberach
Telefon: 07351/18140 
E-Mail: st-martin-bc@kg.drs.de

Sekretärinnen:  

Marie-Luise Krey Klara Kastner

Öffnungszeiten:
Montag–Mittwoch: 9.00–12.00 Uhr
                                   14.00–17.00 Uhr
Donnerstag:             14.00–18.00 Uhr  
Freitag:                     9.00–12.00 Uhr

PFARRBüRoS
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Unsere acht katholischen Kindergärten

KINDERGÄRTEN

Acht Katholische Kindergärten mit insgesamt 23 
Gruppen sind in Trägerschaft der Gesamtkirchenge-

meinde. In den Einrichtungen werden Kinder ab 2 Jahren 
im Regel-  sowie im Ganztageskindergarten betreut.

Weitere Informationen über bc-katholisch.de »

Kath. Kindergarten Albert-Hetsch
Uhlandstraße 15/1
88400 Biberach 
Telefon: 07351/23024
E-Mail: AlbertHetsch.Biberach@kiga.drs.de

Kath. Kindergarten St. Franziskus
Alleenstraße 56
88400 Biberach 
Telefon: 07351/74630
E-Mail: StFranziskus.Biberach@kiga.drs.de

Kath. Kindergarten St. Gallus, Rißegg
Alte Schulstraße 27
88400 Biberach 
Telefon: 07351/24286
E-Mail: StGallus.Biberach@kiga.drs.de

Kath. Kindergarten St. Michael
Rammingerstraße 29
88400 Biberach 
Telefon: 07351/21264
E-Mail: StMichael.Biberach@kiga.drs.de

Kath. Kinderhaus St. Nikolaus
Fanny-Hensel-Straße 5
88400 Biberach 
Telefon: 07351/73190
E-Mail: StNikolaus.Biberach@kiga.drs.de
www.kinderhaus-st-nikolaus-bc.de 

Kath. Kindergarten Sr. Ulrika Nisch
Kapuzinerstraße 8
88400 Biberach 
Telefon: 07351/71265
E-Mail: SrUlrikaNisch.Biberach@kiga.drs.de

Kath. Kindergarten St. Wolfgang
Siebenbürgenstraße 15
88400 Biberach 
Telefon: 07351/6488
E-Mail: StWolfgang.Biberach@kiga.drs.de

Montessori Kinderhaus St. Martin
Hindenburgstraße 38a
88400 Biberach 
Telefon: 07351/82166
E-Mail: leitung@bc-kinderhaus.de
www.bc-kinderhaus.de

Nach einem Brand ist das Kinderhaus nicht mehr benutzbar 
und befindet sich bis ca. Mitte 2011 in der Mondstraße.
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Lebendige Gemeinde
Vorstellung der Gruppen

Auf den folgenden Seiten stellen 
wir Ihnen die zahlreichen Grup-

pen unserer Gemeinden vor. Wenn 
Sie sich über ein Angebot genauer 
informieren  möchten, wenden Sie 
sich bitte – sofern nichts anderes 
angegeben ist – an das entsprechen-
de Pfarrbüro (Adressen der Pfarrbü-
ros finden Sie auf Seite 18).

KINDER & JUGEND

St.-Martins-Chorknaben Biberach
Die St.-Martins-Chorknaben sind 
ein klassischer Knabenchor unter 
der Leitung von Johannes Striegel. 
Der Chor ist bekannt für die musi-
kalische Qualität, verbunden mit 
vorbildlicher Jugendarbeit. 

Info: www.chorknaben-biberach.de »

Vocalinis-Chor für junge Mädchen
Der Nachwuchs des Biberacher 
Mädchenchores St.Martin für Mäd-
chen zwischen 8 und 11 Jahren 
probt donnerstags um 16.30 Uhr im 
2. Stock des neuen Gemeindezent-
rum St.Martin. 

Leitung: Norbert Borhauer   »
Telefon: 07351/17828 
borhauer@kabelbw.de

Biberacher Mädchenchor St. Martin
Der Chor für Mädchen ab 12 bietet 
fachlich qualifizierte Stimmbildung, 
Gestaltung von Gottesdiensten, Kon-
zerte und Chorfreizeiten. Proben 
finden freitags von 16.15–17.30 Uhr 
im Sennhofsaal  statt. 

Leitung: Norbert Borhauer  »
Telefon: 07351/17828 
borhauer@kabelbw.de

Ministranten St. Martin
Wir Minis sind eine Gruppe von Kin-
dern und Jugendlichen von 9 bis 19 
Jahren. Neben dem regelmäßigen 
Ministrieren organisieren wir selber 
monatliche Aktionen. Unser jährli-
ches Highlight ist die Minihütte. 
Interessiert? Dann melde dich im:

Pfarrbüro St. Martin  »

Ministranten St. Josef
Jeden zweiten Samstag ist von 
10.00–12.00 Uhr Ministunde im 
Gruppenraum des Gemeindehauses. 
Anfragen und Infos über:

Pfarrbüro St. Josef  »

Jugend/Ministranten Dreifaltigkeit 
Die Jugend ist die Zukunft der Ge-
meinde. Eigene Jugendräume ste-
hen für Gespräche, Gruppen- und 
Ministrantenstunden, aber auch für 
Feste und Leiterrunden im unteren 
Gemeindehaus zur Verfügung. 

Kontakt: Christina Brack »
Pfarrbüro Dreifaltigkeit   »

Ministranten St. Gallus, Rißegg
Thematische Gruppenstunden mit 
Liedern, Spielen und Kuchen finden 
einmal im Monat freitags statt. 

Kontakt: Margarete Sigg »
Pfarrbüro Dreifaltigkeit   »
Telefon: 07351/22122 
dreifaltigkeit.biberach@drs.de

Krabbelgruppe Dreifaltigkeit 
In der Krabbelgruppe treffen sich 
Eltern mit Kindern bis zu 3 Jahren, 
jeweils montags und dienstags von 
9.30–11.30 Uhr im Unteren Gemein-
dehaus. 

Kontakt: Andrea Kern »
Pfarrbüro Dreifaltigkeit   »

Ostseefreizeit Dreifaltigkeit 
Die Ostseefreizeit  ist eine feste 
Einrichtung in unserer Gemeinde. 
Zwei Wochen verbringen Kinder 
und Jugendliche die Sommerferien 
gemeinsam in einem Haus an der 
Ostsee. 

Kontakt: Biggi Häring »
Pfarrbüro Dreifaltigkeit   »

Pfadfinder
Die DPSG Biberach, Stamm „Weiße 
Rose“ ist ein Kinder- und Jugend-
verband und offen für Kinder und 
Jugendlichen im Alter von 7 bis  
20 Jahren bzw. für erwachsene Lei-
ter ab 18 Jahren. 

www.dpsg-biberach.de  »

Katholische Landjugendbewegung 
Rißegg 
Jugendgruppe donnerstags ab  
19.00 Uhr. Kindergruppe zweimal im 
Monat samstags von 14.00–15.00 Uhr. 
Infos und Fotos unter: 

www.kljb-rissegg.de »

JUGEND 2000
Gebetskreis jeden letzten Samstag 
im Monat um 19.30 Uhr in der kath. 
Spitalkirche in Biberach, anschlie-
ßend gemütliches Beisammensein. 
Weitere Termine siehe Homepage. 

www.rottenburg.jugend2000.org »

FAMILIE
Familienausschuss Dreifaltigkeit 
Der Familienausschuss veranstaltet 
im Laufe des Jahres verschiedene 
Aktionen, wie Adventsnachmittag, 
Familienwanderungen usw.

Kontakt: Andrea Kern »
Pfarrbüro Dreifaltigkeit   »

GRUPPEN
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Familienausschuss St. Josef
Wir wollen, dass Familien mit ihren 
Kindern bei uns Heimat finden und 
sich wohl fühlen. Die Arbeit im Fa-
milienausschuss ist kreativ und ab-
wechslungsreich.

Kontakt: Stefanie Brüggemann  »
 Pastoralreferentin
Pfarrbüro St. Josef  »

Kinderkirche und Familiengottes-
dienste  Dreifaltigkeit
Die Kinderkirche ist ein kindgerech-
ter Wortgottesdienst, der einmal im 
Monat stattfindet. Familiengottes-
dienste finden monatlich statt. 

Kontakt: Marianne Keck  »
 Andrea Kern
Pfarrbüro Dreifaltigkeit   »

Kinder- und Familiengottesdienst-
Team Rißegg
Vorbereitung von Kinder- und Fami-
liengottesdiensten, sowie ökumeni-
sche Bibelnachmittage für Kinder in 
den Herbstferien. 

Kontakt: Rita Staudenrausch »
Pfarrbüro Dreifaltigkeit   »

ERWACHSENENBILDUNG
Erwachsenenbildung Rißegg
Im Bischof-Sproll-Gemeindehaus 
gibt es verschiedene Turn-Angebo-
te, sowie das jährliche Fastensemi-
nar. 

Kontakt: Gisela Mansk »
Pfarrbüro Dreifaltigkeit   »

Erwachsenenbildung St. Josef
Im Gemeindehaus werden regelmä-
ßige Kurse, z.B. Yoga, Gymnastik 
oder Vorträge zu unterschiedlichs-
ten Themen angeboten. Einmal im 
Jahr findet eine mehrtägige Ge-
meindefahrt statt, außerdem meh-
rere Tagesfahrten.

Pfarrbüro St. Josef  »

SENIOREN
Senioren St. Josef
Die Senioren treffen sich in der Re-
gel am 1. Dienstag im Monat. Seit 
einem Jahr bieten wir gemeinsame 
Veranstaltungen mit der evangeli-
schen Heilig-Geist-Gemeinde an.

Pfarrbüro St. Josef  »

Strickkreis Dreifaltigkeit
Im Strickkreis treffen sich alle vier-
zehn Tage  Frauen aus der Gemein-
de zum gemeinsamen Stricken. Der 
Erlös des Verkaufs wird für ver-
schiedene Projekte gespendet. 

Kontakt: Helene Denzel »
Pfarrbüro Dreifaltigkeit   »

Senioren Dreifaltigkeit 
Sie treffen sich dienstags alle zwei 
Wochen um 14.30 Uhr im Gemein-
dehaus. Außerdem gibt es eine 
Wandergruppe für Senioren und 
Seniorinnen , die sich 14-tägig auf 
den Weg machen. 

Kontakt:  Karl Steinhauser »
Pfarrbüro Dreifaltigkeit   »

Strickkreis Rißegg
Jährlicher Verkauf der Handarbei-
ten im November für einen guten 
Zweck.
Treffen sind mittwochs 14-tägig, ab 
14.30 Uhr im Bischof-Sproll-Haus 

Kontakt: Margarete Gerster »
Pfarrbüro Dreifaltigkeit   »

Seniorengemeinschaft 
Rißegg - Rindenmoos
Die Seniorengemeinschaft versteht 
sich als überkonfessioneller Kreis 
und trifft sich  jeweils  am  1. Diens-
tag im Monat ab 14.30 Uhr im Bi-
schof-Sproll-Gemeindehaus.
» Kontakt: Christa Engelberg

Pfarrbüro Dreifaltigkeit   »

KIRCHENMUSIK
Katholischer Kirchenchor 
St. Martin und Hl. Dreifaltigkeit
Gottesdienste werden musikalisch 
umrahmt und mitgestaltet. Außer 
Singen, bieten wir auch Aktivitäten  
wie Ausflüge oder Feste. Proben 
sind freitags von 20.00–21.45 Uhr im 
Sennhofsaal. 

www.chor-sankt-martin-biberach.de »

Kirchenchor St. Gallus Rißegg
Gottesdienste musikalisch mitzuge-
stalten und Spaß am gemeinsamen 
Singen zu haben, ist das Ziel der 
Proben, die freitags um 20.00 Uhr, 
im Gemeindehaus stattfinden. 

Leitung: Edith Fuchs »
Pfarrbüro Dreifaltigkeit   »

Kirchenchor St. Josef
Dem Kirchenchor von St. Josef gehö-
ren derzeit ca. 30 Sängerinnen und 
Sänger an. Probe jeden Donnerstag 
von 19.30–21.00 Uhr im Saal des Ge-
meindehauses.

Leitung: Annette Huber »
Pfarrbüro St. Josef  »

VERBÄNDE

Die Biberacher Kolpingsfamilie 
versteht sich als ein Verband en-
gagierter Christen, die sich auf der 
Grundlage des Evangeliums und der 
katholischen Soziallehre in Kirche 
und Staat engagieren wollen. 

Kontakt: Manfred Sontheimer »
Pfarrbüro St. Martin  »

GRUPPEN
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GRUPPEN

Frauenbund Biberach 
Im Frauenbund treffen sich christ-
lich und kirchlich engagierte Frauen 
jeden Berufs und in unterschiedli-
chen Lebenssituationen zum Aus-
tausch und Kontakte knüpfen. 

Kontakt: Karin Walter  »
www.stuttgart.frauenbund.de 

„Eine Stunde für den Nächsten“
Die Idee dieses Dienstes ist zum ei-
nen, pflegende Angehörige zu ent-
lasten, zum anderen der Einsamkeit 
in unserer Gesellschaft entgegen-
zuwirken durch  Gespräche, Spiele, 
Spaziergänge…

Pfarrbüro St. Martin  »

KARITATIVES UND SPIRITUELLES
Karitative Gruppen:
Elisabethenfrauen
Wir sind im Altenheim, Betreu-
tes Wohnen, Pflegeheim sowie im 
Krankenhaus auf Station zu finden. 
Außerdem besuchen wir ältere Ge-
meindemitglieder an deren Ge-
burtstag und vor Weihnachten. 

Pfarrbüro St. Martin »
Pfarrbüro Dreifaltigkeit   »

Nähgruppe St. Josef
In der Nähgruppe werden u.a. die 
Gewänder der Sternsinger angefer-
tigt und repariert. Auch die Fest-
kleider der Kommmunionkinder, 
Altardecken sowie Vorhänge für das 
Gemeindehaus kommen aus diesem 
Kreis. 

Pfarrbüro St. Josef  »

Aktion „Babykorb“ St. Josef
Die Frauen dieser Aktion treffen 
sich 14-tägig im Gemeindehaus zum 
Nähen von Babykleidern, die dann 
über die Caritas an bedürftige Fami-
lien ausgegeben werden.

Pfarrbüro St. Josef  »

Spirituelle Gruppen:
Bibel-teilen Dreifaltigkeit 
Das Bibel-teilen beschäftigt  sich 
mit dem Wort Gottes. Wir  lesen 
nach der Sieben-Schritte-Methode 
den Text des kommenden Sonn-
tagsevangeliums. Es findet derzeit 
einmal im Monat statt. 

Kontakt: Wolfgang Winter »
Pfarrbüro Dreifaltigkeit   »

Fatima-Gebetskreis St. Josef
Offener Kreis für alle, die gelegent-
lich oder regelmäßig  mitbeten 
möchten. Gebetsstunden jeden Mon-
tag in der Kirche St. Josef, außer an 
Feiertagen. Im Winter um 19.15 Uhr, 
im Sommer um 19.45 Uhr.

Theresien-Gebetsstunde St. Josef
für geistliche Berufe an jedem ers-
ten Freitag des Monats um 18.00 Uhr 
in der Kirche St. Josef. Eingeladen 
sind alle, denen dieses Anliegen 
wichtig ist.
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Einrichtungen und Ökumene

Kath. Gesamtkirchenpflege
Die Gesamtkirchenpflege ist Rechts-
träger der für die Pfarreien errich-
teten Kultgebäude und des Vermö-
gens, das zur Deckung des Aufwands 
für Kult und Seelsorge bestimmt ist. 
Die Kirchenpflege ist eine rechts-
fähige Stiftung des öffentlichen 
Rechts. Der Kirchenpfleger ist be-
ratendes Mitglied in allen Kirchen-
gemeinderäten. Die Gesamtkir-
chenpflege führt die Geschäfte der 
Gesamtkirchengemeinde und deren 
Einzelgemeinden.
 
Sie ist zuständig für:

das Finanzwesen •
die Geschäftsführung der Kinder- •
gärten
die Ferienfreizeit Paradiesle •
die Vermögensverwaltung •
die Liegenschaftsverwaltung •
das Personalwesen •
das Bauwesen •
die Muttersprachlichen Kirchen- •
gemeinden
die Katholische Sozialstation  •
Biberach

Leitung:
Thomas Clemens Stöhr
Diplom-Verwaltungswirt 
(Wirtschaft) (FH)

Claudia Matouschek
Sekretariat/Personal

Ursula Gursch
Buchhaltung/Kindergartenbeiträge

Kath. Gesamtkirchenpflege  »
Telefon: 07351/5809-208

Ökumene

Ökumenischer Arbeitskreis 
Biberach
Seit 1548 wird die Stadtpfarrkirche 
als Simultankirche von evangeli-
schen und katholischen Christen 
gemeinsam genutzt. Das Biberacher 
Simultaneum prägt seither das Ver-
hältnis der beiden Konfessionen. 
Die Besonderheit des Biberacher 
Simultaneums führte 2006 zur 
Gründung des Ökumenischen Ar-
beitskreises, in dem Christen der ka-
tholischen, evangelischen und evan-
gelisch-freikirchlichen Gemeinden 
zusammenarbeiten.

Telefon: 07351/159420 »

Einrichtungen

Katholisches Dekanat Biberach
Das Dekanat unterstützt die Kir-
chengemeinden bei ihren Aufga-
ben, vermittelt die Anliegen des 
Bischofs in die Gemeinden, vertritt 
die Kirche in Politik, Kultur und Ge-
sellschaft.

Telefon: 07351/182130 »
http://dekanat-biberach.drs.de »

Katholisches Jugendreferat/
BDKJ-Dekanatsstelle 
Das kath. Jugendreferat ist die Fach-
stelle für kirchliche Jugendarbeit 
in den Dekanaten Biberach und 
Saulgau. Die Schwerpunkte liegen 
in den Bereichen Beratung, Bildung 
und Interessensvertretung.

Telefon: 07351/5877-400 »
www.jugendreferat-biberach.de »

EINRIChTUNGEN UND ÖKUMENE

Katholische Erwachsenenbildung
Wir unterstützen die Kirchenge-
meinden mit Beratung, Fortbildun-
gen, finanzieller Unterstützung 
sowie Medienverleih in der Erwach-
senenbildung und bieten Hilfen bei 
Öffentlichkeitsarbeit.

Telefon: 07371/93590 »
www.keb-bc-slg.de »

Caritas Biberach
Not hat viele Gesichter: Überforde-
rung in der Familie, Arbeitslosig-
keit, Krankheit, Einsamkeit, Fremd-
Sein, Sucht, Pflegebedürftigkeit. 
Menschen finden hier Rat und Un-
terstützung.

Tel.: 07351-50050 »
www.caritas-biberach.de »

Katholische Sozialstation Biberach
Basierend auf dem christlichen 
Menschenbild, mit langer Traditi-
on und Erfahrung, bieten wir Men-
schen zu Hause Pflegeleistungen 
an, die ihnen ein selbstbestimmtes 
Leben ermöglichen.

Telefon: 07351/1522-0 »
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Impuls

Christus hat keine Hände,
nur unsere Hände,

um seine Arbeit heute zu tun.

Er hat keine Füße,
nur unsere Füße,

um Menschen auf seinen 
Weg zu führen.

Christus hat keine Lippen,
nur unsere Lippen,

um Menschen von ihm zu 
erzählen.

Er hat keine Hilfe,
nur unsere Hilfe,

um Menschen an seine 
Seite zu bringen.

Wir sind die einzige Bibel,
die die Öffentlichkeit 

noch liest.

Wir sind Gottes letzte 
Botschaft,

in Taten und Worten 
geschrieben.

GEBET AUS DEM 14. JAHRHUNDERT

Kreuz im Alfons-Auer-Saal des Alfons-
Auer-Hauses in Biberach, geschaffen vom 
Künstler Rudolf Kurz, Ellwangen/Jagst.


